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Acht Tage in der Karibik
oder: Captain Jack Sparrows streng geheimes Tagebuch!

Von abgemeldet

Kapitel 8: Tag 8

Acht Tage in der Karibik

Disclaimer: "Fluch der Karibik" gehört mir nicht und ich verdiene hiermit kein Geld!
~*~
Dies ist das streng geheime Tagebuch von Jaqueline Esmeralda Sparrow - auch
bekannt als Captain Jack Sparrow. Wer hier reinsieht, dem soll augenblicklich der
Mascara verlaufen oder was wichtiges von einem Hai abgebissen werden oder...
andere schlimme Sachen!

Tag 8
Port Royal! War gerade dabei, ein paar Turnübungen auf der Rahe zu machen
(Frühsport muß sein!), als ich die Insel sah. Runtergeklettert (naja - eher gefallen...)
und den restlichen Rum getrunken (Frühstück muß sein!).
Noch ein paar Dehnübungen, dann wieder rauf. Habe wildes Starren geübt. Mußte
schon wieder runter, weil es jetzt echt offensichtlich ist, daß ich sinke. Wasser
geschöpft, seltsame, im Wind hängende Bogendekoration an einem Felsen betrachtet
(es handelte sich dabei um 3 tote, zerlumpte Piraten - der Gouverneur hat wirklich
keinen Geschmack! Wenn sie wenigstens nackt gewesen wären... Wie will er auf die
Art Touristen anlocken?).
Habe Hafen betreten, Tagebuch sicher in meiner Bluse verstaut. Habe meinen Namen
vergessen. Gebe dem Frühstück die Schuld. Netter Hafenmeister hat mir
weitergeholfen - jetzt weiß ich's wieder: ich bin Mr. Smith!
Bin einem britischen Pärchen im Partnerlook begegnet (beide rote Uniformen und
denselben geschmacklosen Hut). Halte sie für Lesben. Verdammt dämliche Lesben,
haben sich von mir verarschen lassen. Bin an Bord ihres hübschen, großen Schiffs
gegangen; unfaßbar, daß solche Tussen so ein scharfes Ding fahren! Habe sie noch
mehr verarscht.
Die beiden Zicken haben wohl gerade einen Ehekrach, streiten sich andauernd über
völlig unwichtigen Kram.
Habe ihnen, um sie zu beruhigen, aus meinem aufregenden Leben erzählt (um genau
zu sein: die Bände 1-117 meines Tagebuchs). Erzählte von meinen Eltern, die Idioten
waren, nach 12 Jungs lieber ein Mädchen wollten und mich deshalb Jaqueline
Esmeralda nannten (nach meiner Großtante) und mich als als Mädchen erzogen.
Erzählte vom Ballettunterricht und meiner Grundschulzeit, meinem Ersten Mal (man
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sollte sich schon merken, WANN man seinen ersten Rum gekippt hat!) und kam dann
zu einem wirklichen Erfolgserlebnis: meinem Eintritt ins Cheerleader-Team der
Barbados Junior Pirate High School (BJPHS).
Weißgekleidete Tussi fiel von Port Royal-Festung ins Meer, als ich gerade dabei war,
den Lesben zu erklären, wie ich Anführerin der Cheerleader wurde; wollte mir wohl
die Show stehlen!
Rettete sie trotzdem (die Tussi, nicht die Lesben!) in der Hoffnung, daß sie mir
anschließend ihr top-modisches Korsett schenkt.
Aber: Pustekuchen! Das Weib hatte wie's scheint nichts besseres zu tun, als
ohnmächtig auf dem Boden herumzuflözen (könnte sein, weil sie fast ersoffen ist).
Habe also versucht, ihr Korsett zu klauen und es dabei kaputtgemacht. Schenkte es
einer der Lesben. Daraufhin lebte Tussi plötzlich wieder. Lesbe machte idiotische
Bemerkung. Brachte sie mit einem dezenten Hinweis auf meine Drag Queen-Show in
Singapur zum Schweigen. Das hat gesessen!
Gouverneur und lächerlicher Kerl mit Hut tauchten auf. Lächerlicher Kerl mit Hut
entpuppte sich als mein Ex aus Singapur. Bin fast im Boden versunken. Hat mich
trotzdem erkannt. Gouverneur scheint sehr gelangweilt zu sein - wollte mich erst
erschießen und dann hängen lassen (wahrscheinlich ist sein Gameboy kaputt).
Tussi ist seine Tochter und wollte mich retten. Klappte aber nicht so ganz, weil Ex-
Freund behauptete, ich sei ein Pirat (nachdem er mich BEGRAPSCHT hatte!!!). Wurde
verhaftet, hatte aber brillante Idee und schnappte mir Tussi. Zwang sie, mir beim
Anziehen zu helfen und verarschte sie, indem ich so tat, als wäre ich auch lesbisch und
würde auf sie stehen. *ti-hi*
Anschließend spektakuläre Flucht, auf der ich sehr fotogen an Schiffen herumturnte
(Frühsport hat sich gelohnt!). Kleiderschwuchteln von Ex-Freund waren zwar
bewaffnet, hatten aber keine Chance!
Bin in Schmiede geflüchtet. Nach filmreifem Schwertkampf mit Milchbubi (hatte aber
sehr hübsche Augen! *ti-hi*) von besoffenem Schmied niedergeschlagen und doch
noch verhaftet. Sitze zur Zeit in einem sehr schmuddeligen Knast voller ekliger,
dreckiger, hirnloser Typen; habe zum Glück meine eigene Zelle.
Der Gefängnisköter stinkt.

ENDE

So, das war meine Story "Fluch der Karibik trifft Lady Oscar" - wir erinnern uns: Lady
Oscar wurde als Mann erzogen, weil ihre Eltern am laufenden Band Mädchen in die
Welt setzten und mal einen Sohn haben wollten...
Hoffe, ihr hattet Spaß.
An die eitlen, sauertöpfischen Teenies mit Meckerfimmel, die in Jack verknallt sind
und sich dran stören, was ich in dieser FF mit ihm angestellt habe: Scheiß drauf, das ist
euer Problem! Ich mag auch nicht alles, was in FFs mit manchen Figuren angestellt
wird und zumindest schreibe ich keine komplett unrealistischen Pornos, also seid
dankbar und haltet die Klappe! Wenn ihr keinen Humor habt, kann ich auch nichts
dafür.
Vielen Dank an alle Kom-Schreiber, die die FF als das gesehen haben, was sie ist: Eine
komplett unbedeutende und keineswegs böse gemeinte Satire.
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